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MEMORIALE, [VERFASST VON STADTSCHREIBER WOLFGANG II . VOGT ZU¬
HANDEN DES STABFÜHRERS, BEAT KASPAR ZURLAUBEN, ZUR] "SO
GENANTEN ST . JOANNIS GMEINDT[VERSAMMLUNGDER STADT ZUG] "

"An der sogenanten St . Joannis Gmeindt , nach der Proposition [ : ]
l . o Thuodt der sigerist in unser L : fr . Capellen Cristoffel Branden¬

berg , beyde ruoffent vor , undt nach mit nacht Wächter Beat Jogle
Bossart [ =Bossard ] undt Ruede Reiser , wie auch der Zeit thurn
Wächter frantz waller umb Jhre dienst betten.



2 . ° Wirdt Herr Seckhelmeister [ der Stadt Zug , Josef Leonz ] wickhart
[ =Wickart ] gefragt , undt gemahnet an ein anderen seckhelmeister
Zue rahten. 1

3 . ° Hr . Ohmgeltner Carl Frantz Späckh [ =Speck ] an ein anderen um-
geltner Zue rahten, 2

4 . ° Herr Seckhel [meister ] wickhart gemahnet an rächnungs herren Zue
rahten.

5 . ° Jnglichem Hr . doctor [med . Oswald II . ] kolin als fürspräch [ d . h.
als Wochenrichter ] angefragt sol werden.

6 . ° Herr [ Stadt - und Amts - ] Rahtshr . [ Kaspar ] Landtwing wirdt wegen
gesandten [ Rechnungsherren ] nacher [ dem Kloster ] frauwenthal [ wo
die Stadt Zug die Kastvogtei innehatte ] angefragt.

7 . ° Ein umbfrag umb die undervögt wegen Jhrenss Verhaltens vergang¬
nes Jahr under den regierenten H Obervogt [ en ] allein Zue fragen.

Schreiber diss recommendiert sich"

1)  Es wurde dann Oswald Acklin gewählt.
2) Es wurde dann Franz Paul Moos gewählt.

AH 144 , 481 und 487 - Blatt 487 leer


	[Seite]
	[Seite]

